
Minderjährige Geflüchtete ohne elterliche Begleitung (MNA – mineurs non accompagnés) 

interviewen mit ihren Smartphones ehemalige MNA, um für sich Integrationsstrategien 

ableiten zu können. 

Mit ihren Filmbeiträgen vermitteln sie gleichzeitig anderen Geflüchteten wichtige 

Informationen zum Leben in der Schweiz.















MY PERSPECTIVE
AUF EINEN BLICK

Basis – Aktion – Multiplikation































EVALUATIONSERGEBNISSE
Hoher Partizpationsgrad auf verschiedenen Ebenen
• Konzeption und Planung (Peer Council)

• Zusammenarbeit während Workshop (Expert:innen ihrer Lebenswelt, eigene Bedürfnisse und 
Fragen formuliert)

• Während Videodreh (Verantwortung übernehmen, Selbstwirksamkeit)

• Gesellschaftliche Partizipation: (gewohnte Umgebung verlassen, bisher unbekannte Personen 
treffen)

• Video: Produkt der MNA, Multiplikation (Selbstwirksamkeit, Stolz, fühlen sich einbezogen und 
nützlich)

Herausforderungen
• Schutz Persönlichkeit (Auseinandersetzung mit eigenen Wünschen / Perspektiven)

• Teilnahme/jederzeit aussteigen (-> Finanzierungslogik: Mindestzahl TN)

• Unterschiedliche Möglichkeiten zur Partizipation (Verweildauer in der Schweiz, Sprache, Zeit 
usw.) -> Differenzierung nach Typen?













«Die Stimme der Kinder zu hören, ist das eine, sie eine 

tatsächliche Wirkung entfalten zu lassen, das andere. 

Erst beides zusammen wird dem Wesen der Partizipation 

im Sinne der UN-Kinderrechtskonvention gerecht.»*

 

* Zitat aus «Von der Stimme zur Wirkung», eine Studie zur Partizipation von Kindern und Jugendlichen 

in der Schweiz unter der wissenschaftlichen Leitung von Prof. Dr. Peter Rieker, Institut für Erziehungswissenschaft 

der Universität Zürich, im Auftrag von UNICEF Schweiz, 2014
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